
"'-

1I ·2936 

Nr.1lf111J 
1977 -11- 22 

der Beilagen zu den 5fenographischen Protokollen des; Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

A n f p a g e 

dep Abgeord~eten Dr. GRUBER; Dr. Busek 

und Genossen 

an den Bundesminister/ür Unterriaht und Kunst 

betreffend Wiederverwendung des beur1"aubten Vertragsbediensteten 

Dr .. Fritz Heprmann a1"s unmitte 1"baren Beauftragten des 

Ministers in Ange1"egenheiten der Kunst und KuZ,tur 

In einer Anfragebeantwortung vom 24. • Juni 1977 hat der Bundes­

minister fürUnterriaht und Kunst Dr. Sinowatz erk1"ärt~ daß der 

Vertragsbedienstete Dr. Fritz Herrmann zu~ Zeit beur1"aubt und 

über seine weitere Verwendung ncah niaht entsahieden sei. Wie 

erinner1"iah~ hat Dr. Herrmann im Frühjahr ein von ihm gesohriebenes 

Geaiaht~ in dem prominente Kün8t1"er~ darunter auah Herbert von 

Karajan~ be1"eidigt bzw~ das ßsterreiahisohe Ku1"tur1"eben genere1"1,, 

verung1"impft~ verCJffentZiaht. Dem Vernehmen naoh so1"Z Dr. Herrmann 

mitt1"erweiZe wieder seine Funktion a1"s ministerie1"ler kunst- und 

kuZturpo1"itisoher Berater bekZeiden. 

Die unterzeiohneten Abgeordnete~ riohten daher an den Herrn Bundes­

minister für Unterrioht und Kunst fo1"gende 

A n fra g e : 
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1) Entspricht es den Tatsachen~ daß der im FrUhsommer beurlaubte 

Vertragsbedienstete Dr. Fritz Herrmann wieder seine Funktion 

als ministerieller Kunst- und Kulturberater ausUbt ? 

2) Wenn ja~ halten Sie es fUr tragbar~daß ein Mann~,der sich 

derartig unqualifiziert und beleidigend uber den österreichischen 

KuZturbetrieb geaußert hat~ weiterhin als ministerieller 

Berater in diesen Angelegenheiten agiert ? 

3) Wenn nein~ ist Dr. Herrmann jetzt in einer anderen Funktion 

innerhalb des Bundesministeriums fUr Unterricht und Kunst 

tätig und in welcher ? 
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